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Vereine und Gruppierungen gegen die  
Verbreitung des Springkrauts 
Wie bereits in den vergangen Jahren soll durch den Einsatz ehren-
amtlicher Helfer der Verbreitung des Springkrauts Einhalt geboten 
werden. Örtliche Vereine, Gruppen und ggf. auch Schulklassen ha-
ben hier die Möglichkeit, durch den Einsatz der Mitglieder die eigene 
Kasse etwas aufzubessern, denn diese Arbeit wird aus Mitteln der 
Landschaftspflegerichtlinie finanziell gefördert. Durch den konse-
quenten Einsatz konnten schon beachtliche Erfolge erzielt werden. 
Anmelden können Sie Ihren Verein oder Ihre Gruppe bei Petra Wehr-
le im Rathaus unter Tel. 07661-930544, Eugen Schreiner Tel. 0175-
2019246 oder Christel Klein Tel. 07661-61977. Hier können Sie auch 
weitere Informationen erhalten. 
Erforderlich für die Arbeitseinsätze sind Arbeitskleidung (langärme-
lige Bluse/Hemd und lange Hose), festes oder besser wasserfestes 
Schuhwerk und Handschuhe. 
Treffpunkt zum ersten Arbeitseinsatz ist am Donnerstag, 
18. Juni 2020 um 17 Uhr an der Gassenbauernhofmühle. 
In der darauffolgenden Zeit grundsätzlich donnerstags um 
17 Uhr, gleicher Treffpunkt. 

Wir hoffen auf viele Helfer und darauf, 
die Aktion auf die Gesamtgemeinde ausdehnen zu können. 
 
 
Landwirtschaftliche Betriebe im Berggebiet 
können jetzt Landschaftspflegegeld für 2020 
beantragen 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat die Antragsun-
terlagen für das Landschaftspflegegeld 2020 an ca. 1.100 landwirt-
schaftliche Grünlandbetriebe und Weidegemeinschaften im Bergge-
biet, aus erheblich naturbedingten Gründen benachteiligte Gebiete 
und aus anderen spezifischen Gründen benachteiligte Gebiete (bis-
her Kleine Gebiete) des Schwarzwalds, Kaiserstuhls und des Mark-
gräflerlands versandt. 
Zur Auszahlung kommt in diesem Jahr wieder ein Zuschussvolumen 
von 560.000 Euro, das je zur Hälfte vom Landkreis und von 25 Stand-
ortgemeinden aufgebracht wird. Das Antrags- und Auszahlungs-
verfahren richtet sich nach den „De-minimis“-Vorschriften der Euro-
päischen Union, die kommunale Beihilfen an Betriebe bis zu einer 
Zuschusssumme von 20.000 Euro innerhalb der letzten drei Jahre 
erlauben. 
Einen Antrag können Betriebe mit mehr als einem Hektar landwirt-
schaftlich genutzter Fläche stellen, gefördert wird die Grünland- und 
Weidefläche im Fördergebiet innerhalb des Landkreises Breisgau 
– Hochschwarzwald, das der Neuabgrenzung der Gebietskulisse 

Forschungsprojekt über die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf das soziale  
Miteinander und die Demokratie in  
Gemeinden 
Aufruf zur zahlreichen Teilnahme über den Online-Fragebo-
gen  
  
Liebe Oberriederinnen und Oberrieder, 
  
die Gemeinde Oberried wurde ausgewählt, an einem For-
schungsprojekt über die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
auf das soziale Miteinander und die Demokratie in Gemeinden 
teilzunehmen. Studierende der Evangelischen Hochschule Frei-
burg unter der Leitung von Prof. Dr. Thomas Klie bitten Sie daher, 
unseren Fragebogen für Oberried auszufüllen – es benötigt nur 
maximal 10 Minuten. 
  
Vielleicht ist es Ihnen auch möglich, weitere Bürger*innen von 
Oberried auf dieses Umfrageprojekt aufmerksam zu machen - 
das wäre prima. Dadurch leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Erkenntnis über den Umgang mit Krisensituationen in Ihrer Ge-
meinde. Ihre Daten werden selbstverständlich anonymisiert. 

Die Ergebnisse werden Anfang Juli 
in Ihrem Gemeindeblatt veröffent-
licht.  
  
Über folgenden Link werden Sie zur 
Umfrage geleitet: 
https://ww2.unipark.de/uc/Umfra-
ge_zu_Ihrer_Gemeinde/  
  

Mit herzlichem Dank für Ihre Zeit und Mitarbeit auch im Namen 
von Prof. Dr. Thomas Klie 
Eva Kramer und Anna Terstiege 

Geänderter Redaktionsschluss  
Wegen Fronleichnam ist der Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Nr. 24 vorgezogen:
KW 24, Amtsblatt am 10.06.: Abgabe der Textvorlagen bis 
Freitag, 05.06.2020, 11.00 Uhr, im Rathaus. 
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Apotheken
Notdienstzeiten an Samstagen: von 17.00 - 19.00 Uhr
an Sonn- und Feiertagen: von 10.00 - 12.00 Uhr
und   von 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag, 04.06.2020:
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal, Tel.: 0761 - 3 42 20, 
Habsburgerstr. 131, 79104 Freiburg (Innenstadt)
Freitag, 05.06.2020:
Herdern-Apotheke, Tel.: 0761 - 51 50 50, Habsburgerstr. 59, 
79104 Freiburg (Herdern)
Samstag, 06.06.2020:
Apotheke im ZO, Tel.: 0761 - 8 88 79 79, Schwarzwaldstr. 78, 
79117 Freiburg (Wiehre)
Sonntag, 07.06.2020:
Holzmarkt-Apotheke, Tel.: 0761 - 3 13 21, Kaiser-Joseph-Str. 255, 
79098 Freiburg (Innenstadt)
Montag, 08.06.2020:
Zasius-Apotheke, Tel.: 0761 - 7 32 80, Günterstalstr. 39, 
79102 Freiburg (Wiehre)
Dienstag, 09.06.2020:
Jahn-Apotheke, Tel.: 0761 - 70 39 20, Schwarzwaldstr. 146, 
79102 Freiburg (Waldsee)
Mittwoch, 10.06.2020:
Littenweiler-Apotheke, Tel.: 0761 - 69 67 50 51, Römerstr. 1, 
79117 Freiburg (Littenweiler)
Donnerstag, 11.06.2020:
3 König Apotheke Wiehre, Tel.: 0761 - 7 57 55, Dreikönigstr. 9, 
79102 Freiburg (Wiehre)

Die weiteren Notdienste der umliegenden Apotheken erfahren 
Sie unter: www.lak-bw.de/notdienstportal, info@lak-bw.de, 
Tel. 0711 / 99347-0 

In der übrigen Zeit besteht telefonische Rufbereitschaft!
Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr

Bezeichnung Sachbearbeiter Telefon, Fax E-Mail

Bürgermeister Herr Vosberg Tel. 07661 93 05 -12 buergermeister@oberried.de

Hauptamt Herr Reza Tel. 07661 93 05 -11 christoph.reza@oberried.de

Sekretariat Frau Saier Tel. 07661 93 05-12 gemeinde@oberried.de

Zentrale/Bürgerbüro/
Fundbüro/Klosterscheune Frau Lauby Tel. 07661 93 05-0  karin.lauby@oberried.de 

    Fax 07661 9305-88

Rechnungsamt: Frau Leimroth Tel. 07661 9305 22 gudrun.leimroth@oberried.de 

Einwohnermelde- /Passamt Herr Mäder Tel. 07661 93 05 -33  rudolf.maeder@oberried.de                                                               

Standesamt Frau Wehrle Tel. 07661 93 05 -44 petra.wehrle@oberried.de                                                   

Forstbetrieb Herr Strauch Tel.  0162 2550722 jens-uwe.strauch@lkbh.de

Ordnungsamt/Ruheberg Frau Maier Tel. 07661 93 05-77 andrea.maier@oberried.de

Kasse                                       Frau Sandmann Tel. 07661 93 05-99     nadine.sandmann@oberried.de 

Bauhof Herr Riesterer Tel.  07661 91 23 03 bauhof@oberried.de    

Grundschule Frau Johner  (Schulleiterin) Tel. 07661 55 10 michaelschule@oberried.de
    Fax 07661 98 08-44

  Frau Riesterer (Sekretariat) Bürozeiten Fr. Riesterer:  Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag -  Freitag 08.00 Uhr - 12 00 Uhr  zusätzlich Donnerstag, 14.00 - 18.30 Uhr
Tourismus Dreisamtal e.V.  Tel.: 07661 90 79 80, Fax: 07661 90 79 89, e-Mail: tourist-info@dreisamtal.de
Jugendbeteiligung Frau Constanze Dunst, Tel. 0761 2187-2619, e-Mail: constanze.dunst@lkbh.de

Notruf Rettungsdienst/Krankentransport 112 
Notruf Polizei 110
Feuerwehr/Notruf 112
Polizei Freiburg 0761 8 82 44 21
Polizeiposten Kirchzarten 07661 979190
Alkofon              0180 10 64 56 45
Telefonseelsorge: 0800 1 11 01 11
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:  07661 98 68-0
Dorfhelferinnen: 07661 70 77
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661 61605 
Begl. Pflegender Angehöriger:
Frau Geromüller 07661 64 32
Frau Bottler 07661 68 55
Diakonie Mobiler Sozialer 
Hilfsdienst 07661 93 84 17
Beratungsstelle für ältere Menschen 07661 3 91-114
und deren Angehörige im Dreisamtal 0176 18 96 54 88
Tageselternverein Dreisamtal-
Hochschwarzwald e. V. 07661 62 79 70
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de
Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V  0761 36 122

Ärzte
ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 
Augenärztlicher und HNO-Notfalldienst:  116 117 
Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene – Tel. 0761/80 99 80 0 
Mo, Di, Do:  20 - 24 Uhr; Mi, Fr: 16 - 24 Uhr; Sa, So, feiertags: 08 – 24 Uhr 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Freiburger Notfallpraxis für Kinder - Tel. 0761 80 99 800
Mo – Do: 19 – 22:30 / Fr: 16 – 22:30 / Sa, So und Feiertag 8 -22:30 Uhr,  
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstrasse 1, 79104 Freiburg  
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
Zahnärztlicher Notfalldienst
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 0761 88 50 82 30
Tierärztlicher Notdienst:
Tierarztpraxis Geroldstal - Dr. K. Pöpperl 0171 1 73 06 14
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(Ausgleichszulage Landwirtschaft AZL) entspricht. Das Land Baden – 
Württemberg hat im Jahr 2019 die Gebietskulisse für die „Ausgleichs-
zulage Landwirtschaft“ (AZL) nach den Vorschriften der EU geändert. 
Die Neuabgrenzung richtete sich nach EU-einheitlichen biophysika-
lischen Kriterien und nach landwirtschaftlichen Ertragsmesszahlen. 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 13. Mai 2019 einstimmig be-
schlossen, die Gebietskulisse für das Landschaftspflegegeld an die 
geänderte Förderkulisse der Ausgleichszulage anzupassen. 
Die Antragsteller müssen aus Kontrollgründen eine Unternehmens-
nummer des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald oder der Stadt 
Freiburg besitzen. Der Stichtag für alle Betriebs- und Flächenanga-
ben ist der 15. Mai 2019, der auch für später erfolgte Hofübergaben 
gilt. Mit schriftlicher Zustimmung des Hofübergebers kann aber 
auch der aktuelle Bewirtschafter den Antrag stellen. Die diesjährige 
Abgabefrist für Anträge auf Landschaftspflegegeld 2020 ist der 17. 
Juli 2020. 
Die Verwaltungsgebäude des Landratsamtes Breisgau – Hoch-
schwarzwald sind aufgrund der aktuellen Corona Situation geschlos-
sen. Persönliche Vorsprachen in der Außenstelle Titisee-Neustadt 
werden dieses Jahr bedauerlicherweise nicht stattfinden. 
Der Zutritt zum Hauptgebäude in der Stadtstraße 2 in Freiburg ist 
nur noch nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung mög-
lich. Der Nachweis darüber muss dem Sicherheitsdienst am Einlass 
vorgelegt werden. Bitte beachten Sie, dass seit 04. Mai 2020 für das 
Betreten des Landratsamtes Maskenpflicht gilt. 
Telefonische Beratungen sind generell möglich. Auch hier gilt jedoch 
eine vorherige Terminabsprache, um Überschneidungen / Kollisio-
nen vermeiden zu können. Bitte setzen Sie sich mit der Sachbear-
beiterin Frau Nadine Schätzle vom Fachbereich Wirtschaft und Klima 
unter der Telefonnummer 0761 – 2187-5311 in Verbindung. 
Gerne können die Landwirte die Anträge auch im Rathaus Oberried 
bei Frau Wehrle, Tel. 07661-930544 abgeben. Wir leiten diese dann 
an das Landratsamt weiter. 
 
 
LUBW LANDESANSTALT FÜR UMWELT  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
Spaziergänger aufgepasst: Hirschkäfer - bitte melden! 
   
Anlässlich des morgigen Internationalen Tags für die biologische 
Vielfalt bittet die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg wieder alle Bürgerinnen und Bürger Beobachtungen des 
Hirschkäfers über die Artenmeldeplattform zu melden. 
  
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und sie ist kurz. Jede Meldung 
hilft, einen guten Überblick über die aktuelle Verbreitung der Art zu 
erhalten. Nur so können Bestände geschützt werden. 
  
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten 
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der roten Liste für 
Baden-Württemberg als gefährdet eingestuft, für Deutschland sogar 
als stark gefährdet. Auch deshalb trägt Baden-Württemberg für die 
Erhaltung dieser Art und die Verbesserung seiner Lebensräume eine 
besondere Verantwortung. 
  
Juni ist der Hauptmonat für Beobachtungen des Hirschkäfers 
Der kastanienfarbige Käfer ist durch seine Größe und sein imposan-
tes „Geweih“ auch für Laiinnen und Laien unverwechselbar. Ab Mit-
te Mai können die ersten Männchen gesichtet werden, Anfang Juni 
schlüpfen die letzten Weibchen. Entsprechend gilt der Juni als der 
Hirschkäfermonat. Die Männchen sind an schwülwarmen Tagen in 
der Dämmerung besonders aktiv, aber auch am Tag sieht man die 
Tiere nicht selten. Die Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend 
gefunden. 
  
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. Zwei 
Wochen nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 bis 7 Jah-
ren verlassen sie das Brutholz und verpuppen sich in Puppenwie-
gen. Einmal als Käfer geschlüpft ist die Lebenserwartung kurz. Die 
Hirschkäfer paaren sich, verstecken sich vor ihren Fressfeinden und 
die Weibchen legen ihre Eier bevorzugt in alten Laubholzstümpfen 
ab. Die Lebenserwartung der Männchen, die auch gegeneinander 
kämpfen, beträgt nur wenige Wochen. Die letzten Weibchen verster-

ben im Spätsommer. 
  
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt 
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmelde-Platt-
form“ gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im Jahr 2013 sind 
landesweit rund 2500 Meldungen eingegangen. Weitere Informatio-
nen finden steht auf der LUBW-Webseite Meldeplattform/Hirschkä-
fer bereit. Hier finden sich Informationen zum Hirschkäfer sowie eine 
interaktive Karte mit den bisherigen Fundmeldungen. 
  
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite 
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Waldspazier-
gängen, im heimischen Garten oder anderweitig im Wald und in der 
Landschaft Aktiven. Funddaten, am besten mit Fotobeleg, können 
einfach von unterwegs über die App „Meine Umwelt“ (Download 
unter: http://www.umwelt-bw.de/meine-umwelt) versandt werden. 
Die Meldeplattform ist auch über die Webadresse www.hirschkä-
fer-bw.de erreichbar. Und Meldungen können auch postalisch erfol-
gen über die Adresse LUBW, Stichwort Hirschkäfer, Postfach 100163, 
76231 Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den Hirschkäfer 
sollte es selbstverständlich sein, die Tiere nicht zu stören oder aufzu-
heben. Jegliches Sammeln ist verboten. 
  
 
Bei den drei Psychologischen Beratungsstellen 
im Landkreis sind ab sofort wieder Vor-Ort-Ter-
mine möglich 
Die drei Psychologischen Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche im Landkreis Breisgau Hochschwarzwald bieten Beratung 
und Unterstützung bei allen Fragen und Problemen des familiären 
Zusammenlebens an. Aufgrund der Corona-Situation konnten zu-
letzt Beratungen sowohl telefonisch als auch per Mail in Anspruch 
genommen werden. Ab sofort sind nach telefonischer Anmeldung 
und unter Einhaltung entsprechender Schutz- und Hygienemaßnah-
men auch wieder persönliche Beratungsgespräche vor Ort möglich. 
  
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Bismarckstraße 3, 79379 Müllheim 
Telefon: 0761 2187-2411 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.lkbh.de/beratungsstelle 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
Bereich Freiburg-Land, Alois-Eckert-Str.6, 79111 Freiburg 
Tel. 0761 8965 461 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.caritas-bh.de 
  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendli-
che Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald 
Bereich Hochschwarzwald, Adolph-Kolping-Str.19, 
79822 Titisee-Neustadt 
Tel. 07651 911880 
Sicherer E-Mail-Kontakt über: www.caritas-bh.de 
 
 

vhs - Volkshochschule Dreisamtal e.V. 
Volkshochschule Dreisamtal: Kursbetrieb startet punktuell Die meis-
ten Kurse der Volkshochschule können ab dieser oder nächster Wo-
che wieder angeboten werden. Wenn ausreichend Abstand zwischen 
den einzelnen Teilnehmenden eingehalten, gut gelüftet und Räume 
sowie Handkontaktstellen regelmäßig hygienisch gereinigt werden, 
ist Lernen und Treffen in VolkshochschulKursen grundsätzlich mög-
lich. „Endlich kann ich wieder arbeiten!“ freut sich Kursleiter Andreas 
Reinhardt. Auch Ute Heckmann bereitet ihren Nähkurs vor, der am 
15. Juni beginnt. „Findet mein Kurs statt?“ – mit dieser Frage wenden 
sich gerade viele Teilnehmenden an die Geschäftsstelle. Nicht alle 
Kursleitungen möchten unter diesen Bedingungen arbeiten. Und 
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einige Kurse fallen aus, weil schlichtweg die Räumlichkeiten fehlen. 
Schulische Gebäude stehen der Volkshochschule bis dato nicht zur 
Verfügung. Gerade im Bewegungsbereich ist es kompliziert, die hy-
gienischen Anforderungen umzusetzen. In diesem Bereich laufen 
vereinzelt Kurse im Freien an, denn hier dürfen bisher nur vier Teil-
nehmende und die Kursleitung zusammentreffen. Ab dem 15.6. wird 
die Regelung gelockert, dann dürfen auch wieder Bewegungskurse 
in Räumen stattfinden – sofern diese groß genug sind. Für weitere 
Informationen melden Sie sich gerne bei Ihrer Volkshochschule. 
 
 
 

Freitag, 05.06.2020 
Der Verkauf an den Marktständen vor der Marktscheune findet 
statt. 
Der Verkauf und Verzehr von Kaffee und Kuchen findet nicht statt. 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Tourismus Dreisamtal e.V. 
Am Dienstag, den 16.06.2020 um 19.30 Uhr findet die jährli-
che Mitgliederversammlung in der Kageneckhalle, Dorfplatz 3, 
79252 Stegen statt. 
  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung, Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Be-

schlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
2.  Totenehrung 
3.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
4.  Kassenbericht Jahr 2019 
5.  Bericht des Kassenprüfers – Gemeinde Oberried 
6.  Beschluss/Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
7.  Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2019 
8.  Budget 2020 mit Beschluss 
9.   Vorstellung der Analyse zum Tourismus Dreisamtal durch Dr. 

Nico Prinz und Prof. Dr. Valentin Weislämle 
10.   Beschlussfassung zur Umstrukturierung des Vorstandes  – vom 

Ehrenamt zur hauptamtlichen Geschäftsführung 
11.  Kampagne #zeitzumträumen - #zeitzumaufatmen 
12.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge  
  
Anträge zur Tagesordnung sind bitte schriftlich im Vorfeld an den 
Vorstand zu stellen. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir freundlich um An-
meldung per Telefon (07661-907 980), Fax (07661-907 989) oder 
E-Mail (tourist-info@dreisamtal.de), damit wir vor Ort den gesetzli-
chen Bestimmungen entsprechen können.    
  

Aufgrund der Corona-Pandemie finden derzeit viele Veranstal-
tungen nicht statt. 
 
Diese Maßnahme erfolgt zum Schutz der Gesundheit und 
Sicherheit aller Bürger sowie auf Anordnung (CoronaVO) der 
Landesregierung Baden-Württemberg 
Samstag, 6. Juni: 
Schnuppertag – Gleitschirmfliegen Die Welt mal von oben sehen? 
Dann bist du hier richtig! Selbst ausprobieren wie sich fliegen an-
fühlt? Ein Schnuppertag bietet dir die Möglichkeit einen Einblick 
in die Basics des Fliegens und erste kleine Flüge zu machen. Du 
brauchst lediglich knöchelschützende Schuhe, etwas Mut, gutes 
Wetter und schon hebst Du ab! Preis: 90 €. Auch Tandemflüge - nach 
Vereinbarung (130€)  
6. bis 8. Juni: Grundkurs – Gleitschirmfliegen  Preis: 360 €, ermäßigt: 
320 € 
  
Donnerstag, 11. Juni: 
Schnuppertag – Gleitschirmfliegen Die Welt mal von oben sehen? 
Dann bist du hier richtig! Selbst ausprobieren wie sich fliegen an-
fühlt? Ein Schnuppertag bietet dir die Möglichkeit einen Einblick 
in die Basics des Fliegens und erste kleine Flüge zu machen. Du 
brauchst lediglich knöchelschützende Schuhe, etwas Mut, gutes 
Wetter und schon hebst Du ab! Preis: 90 €. Auch Tandemflüge - nach 
Vereinbarung (130€)  
11. bis 14. Juni: Grundkurs – Gleitschirmfliegen  Preis: 360 €, ermä-
ßigt: 320 € 
Anmeldung und Infos: Gleitschirmschule Deyeckland, Kirchzarten, 
Tel. 07661/ 627 140 (Di, Mi, Do 16-19 Uhr oder Fr 14-19 Uhr) www.
gleitschirmschule-dreyeckland.de 
 
Regelmäßige Termine 
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen 
Uhrzeit nach Vereinbarung: Lama Trekking  Begleitet von unseren 
Lamas wandern wir über unseren Hofberg und genießen zwischen-
durch, außer dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine klei-
ne Stärkung vom Hof. Preis: 19 € pro Pers., 60 € pro Familie (4-5 Pers.), 
inkl. kleinem Vesper 
Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, Anmeldung: 
Tel. 07661/ 61 920 oder per Mail: mm.maier@t-online.de.  www.ruh-
bauernhof.de 
  
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Kleines, schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten 
alten Sehenswürdigkeiten. 
Ort: Oberried Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27. Öffnungszeiten: 
montags von 17 bis 19 Uhr  
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Frau 
Schöneberger: Tel. 07661/ 989 077 oder Herr Schreiner: Tel. 07661/ 
5038 (montags 17-19 Uhr) 
  
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3 
Ab dem 30. Mai wieder geöffnet: Samstag, Sonntag und Freitag: 13 
bis 16 Uhr 
Begrenzte Personenzahl je Führung, daher anmeldepflichtig: Tel. 
0170 3 462 672 
Auf Mundschutz- und Abstandsregelung wird hingewiesen 
Der Kiosk bleibt geschlossen! 
  
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagen-
steig, Griesdobelstraße 18 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Betti-
na Willmann, Tel. 07661 99 298. Weitere Informationen erhalten Sie 
auch im Internet unter www.hansmeyerhof.de 
  
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal fin-
den Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.
de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 07661 
907 980 
  
ÖFFNUNGSZEITEN DER TOURIST-INFORMATION 
Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr
An Sonn- und Feiertagen bleibt die Tourist-Info geschlossen 
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Initiative „Klimaneutrales Dreisamtal“ 
lädt zur Informationsveranstaltung ein: Rita Schwarzelühr-Sutter, 
MdB und Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundes-
ministerin für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, 
spricht am Mi. 24.06 20 um 19:00 Uhr in Kirchzarten (der Raum 
wird bei der Anmeldebestätigung bekannt gegeben) über das 
Thema: „Klimaschutzpaket“ Inhalt, Ziele und Aufgaben für Kom-
munen, Gewerbe und Bürger 
In BW sind ab 01.06.20 öffentliche Veranstaltungen bis zu 100 Teil-
nehmer möglich sind. Andererseits ist nicht sicher, ob eine nen-
nenswerte Zahl von Interessierten (allgemein und wegen Corona 
Kriese) kommen. Zur Ermittlung eines ausreichenden Interesses 
an der Veranstaltung wird um Anmeldung gebeten bis 10.06.20, 
Kontaktdaten: (info@sonnenkoenkig.de) oder www.klimaneut-
rales-dreisamtal.de (Kontaktformular). 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
Liebe Gemeindemitglieder, 
am vergangenen Wochenende feierten wir das Pfingstfest. Dieses 
Fest kennzeichnet das Ereignis, an dem der Geist Gottes auf die Jün-
gerinnen und Jünger Jesu niedergegangen ist – 50 Tage nachdem 
Jesus von den Toten auferstanden ist. Gottes Geist bestärkte die 
Menschen, sodass sie den Mut fanden, erstmals selbstbewusst und 
öffentlich als Anhänger Jesu aufzutreten. Daher wird Pfingsten auch 
gerne als der Geburtstag der Kirche bezeichnet. Durch die Kraft des 
Heiligen Geistes gestärkt gehen wir als Glaubende im Dreisamtal un-
seren Weg. 
  
„Selig, die Frieden stiften – Ost und West in gemeinsamer Verantwor-
tung“. Das Leitwort der diesjährigen Renovabis-Pfingstaktion macht 
deutlich, dass Frieden zu stiften und zu leben eine große Aufgabe 
und Herausforderung ist. Für den Frieden in der Welt beten wir am 
Samstag den 6. Juni um 12:00 Uhr in St. Gallus. 
  
Fronleichnam ist das Fest, an dem besonders die Gegenwart Jesu 
Christi in der Heiligen Eucharistie gefeiert wird. Das feiern wir üb-
licherweise mit großen Prozessionen und prachtvollen Blumentep-
pichen. Wir ziehen durch unsere Orte, beten und singen dabei und 
zeigen so unseren Glauben auch nach außen. In diesem Jahr dürfen 
jedoch leider keine Prozessionen stattfinden. Die Eucharistiefeier zu 
Fronleichnam findet am Mittwoch 10. Juni um 18:30 Uhr und am 
Mittwoch 11. Juni um 10:30 Uhr und um 18:30 Uhr statt. Alternativ 
bieten wir für alle Interessierten und Neugierigen unserer Seelsor-
geeinheit Dreisamtal „Fronleichnam – einmal anders“ in Kirchzarten 
an. Hier ist das Allerheiligste an vier verschiedenen Orten zu Hause: 
In unserer Kirche St. Gallus, in unserem Pflegeheim, im Kloster der 
Karmelitinnen und auf dem Giersberg. Diese Orte gilt es aufzuspü-
ren und mitzugestalten. Es können alle vier oder auch nur einzelne 
Stationen aufgesucht werden. Die Reihenfolge ist nicht festgelegt. 
Zeitrahmen: 9:30 bis 17:00 Uhr. 
Mehr zu den Aktionen an Fronleichnam: 
An der Pfarrkirche St. Gallus (Kirchplatz) wollen wir einen Regenbo-
gen aus bemalten Steinen entstehen lassen: 
Jeder/ jede kann in den Tagen zuvor zu Hause einen Stein oder meh-
rere Steine in einer Farbe des Regenbogens bemalen (rot, orange, 
gelb, grün, hellblau, dunkelblau, violett) und diesen an Fronleichnam 
auf dem Kirchplatz in das vorgegebene Halbrund nahe des Eingangs 
am Ölberg ablegen. Der Regenbogen ist seit jeher ein Zeichen dafür, 

dass Gott einen Bund mit den Menschen geschlossen hat. Er wurde 
im Laufe der Jahrhunderte zum Hoffnungszeichen. 
In die Kirche können Sie auch in aller Stille eintreten. Vorne, in der 
Nähe des Tabernakels, brennt das ewige Licht in roter Leuchtkraft. Es 
macht uns darauf aufmerksam, dass Jesus im Brot gegenwärtig ist. 
Beim Kloster der Karmelitinnen (Karmel St. Therese, Dietenbacher 
Str. 46, 79199 Kirchzarten) kann jeder/jede schriftlich das hinterlas-
sen, was ihn/sie in dieser Zeit beschäftigt, bewegt oder umtreibt. Am 
Haupteingang der Kapelle stellen die Schwestern einen Kummerkas-
ten auf, in den die bereits zu Hause geschriebenen Zettel hineinge-
legt werden können. Anschließend nehmen sich die Schwestern der 
Anliegen an und tragen sie vor Gott. Die Kapelle darf in aller Stille 
zum Gebet betreten werden. 
Bei der Kapelle am Seniorenzentrum Oskar-Saier-Haus (Al-
bert-Schweitzer-Straße 5) ist jeder/jede auch vorab zu Hause gefor-
dert. Hier sollen Worte oder Bilder der Hoffnung in eine Schachtel 
der aufmunternden Worte vor dem Kapelleneingang abgegeben 
werden. Die Kirchzartener St. Georgs-Pfadfinder legen am Kapelle-
neingang einen Blumenteppich zur Ehre Gottes und zur Freude der 
Bewohner/-innen. 
Die Kapelle auf dem Giersberg (Silberbrunnenstraße 11) ist von Wei-
tem sichtbar. Seit Jahrhunderten finden Menschen an diesem Ort 
Rat und Hilfe. Hier darf jeder/jede eintreten und innehalten. Von hier 
oben hat ER (Gott) ein Auge auf das ganze Dreisamtal. Hier kann je-
der/jede einen Blumenteppich bewundern, der uns daran erinnern 
soll: Dieses Jahr ist alles anders, aber nicht unbedingt schlecht! Wir 
danken Gott für seine Gegenwart mitten unter uns und vertrauen 
IHM unser Morgen an. 
  
Vorerst finden Eucharistiefeiern nur in der Pfarrkirche St. Gallus in 
Kirchzarten für die ganze Seelsorgeeinheit zu folgenden Gottes-
dienstzeiten statt: samstags um 18:30 Uhr, sonntags um 10:30 Uhr 
und 18:30 Uhr. Werktags: Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils 
um 18:30 Uhr und Mittwoch um 8:30 Uhr. Der Rosenkranz wird je-
den Tag um 17:30 Uhr in St. Gallus gebetet. Weitere aktuelle Gottes-
dienstangebote finden Sie im ausführlichen Gottesdienstplan im 
Schaukasten oder auf der Homepage. 
  
Versammlungen von Gremien (Gemeindeteams, Pfarrgemeinderat 
und Stiftungsrat) sind unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen 
aufgrund des Infektionsschutzkonzeptes vorerst im Mariensaal (Ge-
meindehaus Kirchzarten) wieder möglich. Schrittweise sollen wei-
tere Gemeinderäume wieder geöffnet werden können. Grundlage 
dafür ist, dass jeweils von den örtlichen Gemeindeteams in Zusam-
menarbeit mit dem Seelsorgeteam ein Infektionsschutzkonzept er-
stellt wird. 
  
Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit und die Bestärkung durch den 
Geist Gottes. 
  
 
Evang. Heiliggeistgemeinde Kirchzarten mit 
Oberried 
Evang. Pfarramt: 
Schauinslandstr. 8, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661-62010, 
Email: eki-kirchzarten@t-online.de 
Pfarrer: Philipp van Oorschot, Tel. 904810 
  
Gottesdienste sind mit Auflagen wieder möglich (2 Meter Abstand, 
markierte Sitzplätze, damit verbunden eine sehr begrenzte Zahl von 
Mitfeiernden, Desinfektionsmittel, kein Gesang, kein Abendmahl . . . 
). Vieles von der gewohnten Form des Gottesdienstes fehlt, trotzdem 
besteht ein Infektionsrisiko. Um die Infektionsgefahr für Risikogrup-
pen wie Senioren klein zu halten, bieten wir weiterhin auch andere 
Formen geistlicher Impulse an. Auf der Homepage www.ekidrei-
samtal.de finden Sie immer aktuelle Informationen. 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

23
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
150 g Weißbrot (z.B. Baguette) 
8 - 11 EL Olivenöl 
(Originalrezept alla mamma: 12 EL)
1 Fenchelknolle 
1/2 Zitrone 
200 g Tomaten 
200 g Erdbeeren aus regionalem Anbau
1 Selleriestange 
200 g Salatgurke 
3 Handvoll Basilikumblätter 
3-4 EL Weißweinessig 
Salz 
schwarzer Pfeffer aus der Mühle 

Römischer 
Brotsalat mit 

Tomaten, Fenchel 
und Erdbeeren

Zubereitung
Brot in dünne Scheiben schneiden und mit 3 bis 4 EL Olivenöl 
beträufeln. Brotscheiben in einer Pfanne bei mittlerer Hitze 
auf beiden Seiten knusprig braten, auf Küchenpapier geben 
und abkühlen lassen. 
Fenchel putzen, vom Strunk befreien und in sehr dünne Schei-
ben hobeln. Zitronensaft auspressen und die Fenchelscheiben 
damit beträufeln. 
Tomaten in Scheiben schneiden. 
Erdbeeren putzen und je nach Größe halbieren oder vierteln. 
Sellerie putzen und in sehr dünne Scheiben hobeln. Gurke in 
mundgerechte Würfel oder Stifte schneiden. 
Basilikum grob hacken. Für das Dressing die Hälfte des Basi-
likums mit dem restlichen Olivenöl (5-7 EL) sowie dem Essig 
pürieren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Fenchel, Tomaten, Sellerie, Gurke, restliches gehacktes Basi-
likum, Brotscheiben und Erdbeeren nach Belieben in Gläser 
schichten. Salat mit dem Dressing marinieren. 

Ca. 20 Minuten ziehen lassen und servieren. 
Tipps & Tricks

Erdbeeren reagieren empfi ndlich auf Druck, 

deshalb nach dem Pfl ücken oder Kauf am besten 

in einer fl achen Schüssel aufbewahren. Am schmack-

haftesten sind die Früchte, wenn man sie direkt beim 

regionalen Erzeuger holt. Wer anderswo einkauft, sollte 

trotzdem grundsätzlich auf heimische Ernte und Saiso-

nalität achten, dies gilt auch u. a. für Gemüse. Gepfl ügte 

Erdbeeren reifen nicht mehr nach. Die roten Früchtchen 

schmecken übrigens nicht nur vorzüglich, haben einen 

höheren Vitamin-C-Gehalt als Orangen und Zitronen, 

enthalten viel Vitamin B, Folsäure sowie wertvolle 

Mineralstoffe: Nach dem Verzehr von Erdbeeren 

schüttet der Körper vermehrt Glückshormo-

ne aus, was wiederum die Laune steigen 

lässt! 






